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Patenbitten in Dorfen 
 
Eine Patenschaft übernehmen für ein Kind, einen Flüchtling, für jemanden, der 
Unterstützung braucht, sogar als Seniorpartner für ein junges Unternehmen in 
Gründung – das kennen wir, das kommt oft vor. Pate werden für eine Vereinsfahne – 
das ist schon etwas ungewöhnlicher. 
Von den rund zwanzig Mitgliedern unseres Vereins, die kürzlich auszogen, um den 
Trachtenverein „D’Stoarösler“ aus Dorfen um seine Patenschaft für die neue 
Vereinsfahne zu bitten, hatte noch niemand so etwas aktiv mitgemacht. Schließlich 
bekommt man nicht alle Tage eine neue Fahne; unsere bisherige ist knapp 
einhundert Jahre alt. 
Wer das Wort hört: „Patenbitten“ – der kann sich mit wenig Fantasie ausmalen, dass 
der Verein für ein solches Anliegen etwas liefern muss und dass  ihm die Gewährung 
einer solchen Bitte nicht unbedingt leicht gemacht wird – aber alles nach Brauch und 
Sitt‘ der Alten, schließlich und endlich in freundschaftlicher Harmonie und natürlich 
mit der Zustimmung des gefragten Vereins. 
So fuhr der Trachtenverein „D’Würmlust-Stamm“ Gauting in Begleitung Ihrer 
Schirmherrin, der Bürgermeisterin  Frau Dr. Kössinger,  zusammen nach Dorfen, um 
den dortigen Trachtenverein „D’Stoarösler“ um die Patenschaft zu bitten. Mit im 
Gepäck:  unser Anliegen in Gedichtform, sowie eine zünftige  bayrische Brotzeit mit 
allem, was dazu gehört!  
In Dorfen bei strömendem Regen angekommen, wurden wir sehr herzlich begrüßt. 
Nach der Begrüßung durch den ersten Vorstand der Dorfner, Anderl Schweiger jun., 
durfte die Vorstandschaft nebst Schirmherrin nach altem Brauch auf (eigens dafür 
angefertigten) Bittscheiteln  kniend Platz nehmen.  So kniend wurde unsere Bitte 
nach der Patenschaft vorgetragen. Nun musste die Vorstandschaft noch Aufgaben 
meistern, bevor die „Stoarösler“ der Patenschaft zustimmte. So musst jeder einen 
Teller  Suppe essen – welche übrigens sehr gut schmeckte – das Problem bestand 
aber nicht nur im Knien auf dem Holzscheit, sondern auch an dem Löffel, welcher so 
viele Löcher hatte, dass die Suppe sofort wieder hindurchrann.  Nachdem noch 
weitere Aufgaben mit Bravur bestanden waren, sagte der befragte Verein unter 
Applaus der Patenschaft zu. 
Jetzt werden die Gautinger  Trachtler in Begleitung ihres neu gewonnen Paten am 
16. Juli 2017 im Rahmen eines Festgottesdienstes und eines Trachtenfestes die 
Weihe ihrer neuen Fahne feiern. 
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